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14.10.2020 A9-0020/1

Änderungsantrag 1
Özlem Demirel
im Namen der GUE/NGL-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Ziffer 1 – Buchstabe v

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

v) den Beitrag hervorzuheben, den die 
NATO-Staaten zur Erfüllung ihrer 
Verpflichtungen im Rahmen des NVV 
geleistet haben, indem sie ihren Bestand an 
Kernwaffen seit dem Ende des Kalten 
Krieges um 95 % reduziert, deren 
Ausrichtung aufgehoben und deren 
Alarmbereitschaft und Bedeutung im 
Verteidigungsbereich verringert haben; die 
NATO und die übrigen 
Unterzeichnerstaaten des NVV 
aufzufordern, ihre Bemühungen um einen 
weitere Verringerung des 
Kernwaffenbestands unter 
uneingeschränkter Einhaltung des NVV 
fortzusetzen und sich dabei auf einen 
schrittweisen Ansatz zu stützen, der der 
internationalen Stabilität und Sicherheit 
förderlich ist;

v) den Beitrag hervorzuheben, den die 
NATO-Staaten und Russland bei der 
Erfüllung ihrer Verpflichtungen im 
Rahmen des NVV geleistet haben, indem 
sie ihren Bestand an Kernwaffen seit dem 
Ende des Kalten Krieges erheblich 
reduziert, deren Ausrichtung aufgehoben 
und deren Alarmbereitschaft und 
Bedeutung im Verteidigungsbereich 
verringert haben; beide Vertragsparteien 
und die übrigen Unterzeichnerstaaten des 
NVV aufzufordern, ihre Bemühungen um 
einen weitere Verringerung des 
Kernwaffenbestands unter 
uneingeschränkter Einhaltung des NVV 
fortzusetzen und sich dabei auf einen 
schrittweisen Ansatz zu stützen, der der 
internationalen Stabilität und Sicherheit 
förderlich ist;

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/2

Änderungsantrag 2
Marc Botenga
im Namen der GUE/NGL-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Ziffer 1 – Buchstabe v a (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 va) darauf hinzuweisen, dass im 
Rahmen eines NATO-Abkommens etwa 
150 B61-Kernwaffen in fünf 
US-Militärstützpunkten in 
EU-Mitgliedstaaten gelagert werden 
(Kleine Brogel in Belgien, Büchel in 
Deutschland, Aviano und Ghedi-Torre in 
Italien und Volkel in den Niederlanden); 
diese Mitgliedstaaten aufzufordern, den 
sofortigen Abzug dieser Waffen aus ihrem 
Hoheitsgebiet zu verlangen;

Or. en
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Änderungsantrag 3
Özlem Demirel, Sandra Pereira
im Namen der GUE/NGL-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Ziffer 1 – Buchstabe w

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

w) darauf hinzuweisen, dass die 
Annahme des TPNW durch 122 Länder, 
seine Unterzeichnung durch 80 und seine 
Ratifizierung durch 35 Staaten zum 
jetzigen Zeitpunkt ein Beleg für den 
Wunsch ist, eine kernwaffenfreie Welt zu 
schaffen; zu betonen, dass die nukleare 
Abrüstung nicht von der kollektiven 
Sicherheit getrennt und nur erreicht 
werden kann, wenn der strategische 
Kontext berücksichtigt wird, und dass sie 
Teil eines schrittweisen Prozesses sein 
muss, mit dem die unverminderte 
Sicherheit aller sichergestellt und ein neues 
Wettrüsten verhindert wird; daran zu 
erinnern, dass der Vertrag über das Verbot 
der Produktion von Spaltmaterial für 
Kernwaffen oder andere Kernsprengkörper 
einen wichtigen und grundlegenden Schritt 
auf dem Weg zu einer kernwaffenfreien 
Welt darstellt, da er zur Verhinderung des 
Ausbaus von Kernwaffenarsenalen 
beiträgt;

w) darauf hinzuweisen, dass die 
Annahme des TPNW durch 122 Länder, 
seine Unterzeichnung durch 84 und seine 
Ratifizierung durch 46 Staaten zum 
jetzigen Zeitpunkt ein Beleg für den 
Wunsch ist, eine kernwaffenfreie Welt zu 
schaffen; darauf hinzuweisen, dass die 
Ratifizierung des TPNW durch vier 
weitere Mitgliedstaaten der Vereinten 
Nationen sein Inkrafttreten ermöglichen 
wird; zu betonen, dass die nukleare 
Abrüstung einen schrittweisen Prozess 
beinhalten muss, mit dem die 
unverminderte Sicherheit aller 
sichergestellt und ein neues Wettrüsten 
verhindert wird; daran zu erinnern, dass der 
Vertrag über das Verbot der Produktion 
von Spaltmaterial für Kernwaffen oder 
andere Kernsprengkörper einen wichtigen 
und grundlegenden Schritt auf dem Weg zu 
einer kernwaffenfreien Welt darstellt, da er 
zur Verhinderung des Ausbaus von 
Kernwaffenarsenalen beiträgt; alle EU-
Mitgliedstaaten nachdrücklich 
aufzufordern, den TPNW zu 
unterzeichnen und zu ratifizieren;

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/4

Änderungsantrag 4
Marc Botenga
im Namen der GUE/NGL-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Ziffer 1 – Buchstabe z a (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 za) Bedauern darüber zu äußern, dass 
Israel den NVV immer noch nicht 
ratifiziert hat und Transparenz in Bezug 
auf sein Kernwaffenarsenal ablehnt; 
darauf hinzuweisen, dass dies eine 
ernsthafte Bedrohung des Friedens und 
der Stabilität in der Region darstellt, da 
dadurch ein nukleares Wettrüsten im 
Nahen Osten ausgelöst werden könnte; 
Israel aufzufordern, den NVV 
unverzüglich zu ratifizieren, seinen 
Kernwaffenbestand offenzulegen und mit 
dem Abbau seines Arsenals zu beginnen;

Or. en
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Änderungsantrag 5
Özlem Demirel
im Namen der GUE/NGL-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Ziffer 1 – Buchstabe a a (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 aa) die Schaffung einer von 
Massenvernichtungswaffen freien Zone 
in Europa zu fordern; insbesondere die 
französische und die britische Regierung 
nachdrücklich aufzufordern, ihre 
Kernwaffen zu entschärfen; die 
Regierung der Vereinigten Staaten 
nachdrücklich aufzufordern, ihre 
taktischen Kernwaffen aus Europa 
abzuziehen, und die Regierung der 
Russischen Föderation nachdrücklich 
aufzufordern, keine Kernwaffen in ihrem 
westlichen Landesteil zu stationieren und 
die bereits dort stationierten Kernwaffen 
abzuziehen; die Auflösung aller 
Abkommen über nukleare Teilhabe 
zwischen Mitgliedstaaten der EU und den 
Vereinigten Staaten bzw. der NATO zu 
fordern;

Or. en


